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Wann: 
Freitag, 28. Juli 2017 
Beginn 19 Uhr 
 
Wo: 
Im Bildhaueratelier Demenat 
Kidlerstr. 3 München Sendling 
 

von Studierenden des BA-Kurses: Open Lab – ästhetische Forschung 

Institut für Ethnologie München 

 

Zu sehen sind: Prozesse, Installationen und Objekte einer partizipativen Forschung mit 

künstlerischen und ethnologischen Zugängen 

 

Anwesend sind die Ausstellenden und ihre Forschungspartner*innen sowie die 

Dozentin Dr. Natalie Göltenboth. 

 
Ausgestellte Projekte: 
 
Helena Held 
 „Ganz mein Ding“  ein intimer Blick in die Beziehung zwischen Menschen und eng mit ihnen  
    verbundenen Gegenständen 
 
Christina Mayerl & Omar al Sharif 
„Snapshot“   welche Fotos machen Geflüchtete von München und welche werden, oder werden nicht  
    nach Hause gesendet? Ein Fotoalbum der anderen Art mit Leerstellen und Lücken,  
    Anwesenden und Abwesenden 
 
Lea Dannert 
„Münchenwege“  handgearbeitete Stadtpläne mit vertrauten Rennstrecken und besonders geliebten Orten  
    von Münchner Menschen 
 
Clarissa Bluhm 
„Fusion Dirndl“   Forschungsbericht aus der Stoffschmiede transnationaler Dirndlverflechtungen 
 
 

Vernissage mit besonderen Menschen und Objekten,  
anschließend: Atelierparty mit Buffet und Getränken 

Die Ausstellung ist am Samstag 29.7.2017 von 12-18 Uhr geöffnet 

 
Einladung zur Ausstellung: 

Open Lab – Ästhetische Forschung 

www.ethnologie.uni-muenchen.de 

 
 

 
Institut für Ethnologie 
Oettingenstraße 67, 80538 München 


